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sprechenden Führungsstilen, klassischen Motivationstheorien, nach-
haltiger Teambildung und Methodenkompetenz bilden konkrete 
Tipps zum Transfer in die Praxis und passende Methoden für unter-
schiedliche Leadership-Eigenschaften die besonderen Schwerpunkte 
dieser Ausführungen.

Ich widme dieses Buch meiner lieben Frau Andrea, die mir den Rü-
cken freihält und meine ehrlichste Beraterin ist – danke für alles!
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